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https://www.figma.com/file/FDiWbHQ18CW4aVu8gYibQQ/Netze-BW-%7C-Design-Guide-1.0-(VIM-Group)?node-id=155-15432&t=i5iRRkpTtnSH7zQd-0


5 5Michael Rapp & David Schmid / Netze BW GmbH 

https://www.figma.com/file/FDiWbHQ18CW4aVu8gYibQQ/Netze-BW-%7C-Design-Guide-1.0-(VIM-Group)?node-id=155-15432&t=i5iRRkpTtnSH7zQd-0
https://www.figma.com/file/FDiWbHQ18CW4aVu8gYibQQ/Netze-BW-%7C-Design-Guide-1.0-(VIM-Group)?node-id=155-15432&t=i5iRRkpTtnSH7zQd-0
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Das Energiesystem der Zukunft vereint Millionen von Akteuren und Schnittstellen

Ziele:

 Erneuerbare Erzeugungsanlagen so entwickeln, dass diese Großkraftwerke im System ersetzen

 Das komplexere System erfordert intelligente Steuerung

 Zuverlässigkeit beobachten und trotz steigender Komplexität auf gleichbleibenden Niveau halten
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EnWG §49
(2) Die Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik wird vermutet, wenn bei Anlagen zur 
Erzeugung, Fortleitung und Abgabe von
1.  Elektrizität die technischen Regeln des Verbandes der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik 
e. V. [...] eingehalten worden sind.



 VDE-AR-N 4100
Technische Regeln für den 
Anschluss von Kundenanlagen an 
das Niederspannungsnetz und 
deren Betrieb 
(TAR Niederspannung)

 VDE-AR-N 4105
(+ evtl. Vorgaben EAAV)
Erzeugungsanlagen am 
Niederspannungsnetz – 
Technische 
Mindestanforderungen für 
Anschluss und Parallelbetrieb von 
Erzeugungsanlagen am 
Niederspannungsnetz
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PAV,E  < 270 kW &

∑PEmax  >270 kW & ≤ 500 kW 
PAV,E  > 270 kW

∑PEmax  > 500 kW 

NAP in der Hochspannung
oder PAmax > 36MW

VDE-AR N 4110
Technische Regeln für den Anschluss 
von Kundenanlagen an das 
Mittelspannungsnetz und deren 
Betrieb
(TAR Mittelspannung)

VDE-AR-N 4120
Technische Regeln für den Anschluss 
von Kundenanlagen an das 
Hochspannungsnetz und deren 
Betrieb
(TAR Hochspannung)

NAP NSP / MSP
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• 2024: Prognostizieren ca. 28.000 Balkonkraftanlagen in unserem Netzgebiet (ca. 50% von BW)

• 2025: Prognostizieren ca. 40.000 Balkonkraftanlagen in unserem Netzgebiet (ca. 50% von BW)

• Fallenden Preisen bei der Anschaffung

• Anhebung der Einspeiseleistung auf 800 Watt

• Wegfall bürokratischer Hürden in der Anmeldung

• Zunehmendem ökologisches Bewusstsein
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• 2023: Anmeldung der Balkonkraftanlagen 
lediglich im Marktstammdatenregister

• Interne Digitale Prozess

• Gleichzeitig verstärken wir unsere Teams 
personell

• Anmeldeprozess so reibungslos und 
benutzerfreundlich wie möglich zu gestalten





§

 Private Ladeeinrichtungen (Wallboxen)

 Anlagen zur Speicherung elektrischer Energie
(Batteriespeicher)

 Wärmepumpenheizungen inkl. Zusatz- oder
Notheizungen (z. B. Heizstäbe)

 Anlagen zur Raumkühlung
(Klimageräte)

ist es die schnelle und versorgungssichere 

Netzintegration von steuerbaren Verbrauchseinrichtungen

• Drosselung steuerbarer 
Anlagen im Notfall 

• Vermeidung lokaler 
Netzüberlastungen 

 Verpflichtend für alle Neuanlagen mit Inbetriebnahme ab 01.01.2024

 Bestandsanlagen haben Bestandsschutz bzw. Übergangsfristen

• Unmittelbarer 
Netzanschluss

• Reduzierte Netzentgelte

• Digitale Geschäftsmodelle

besteht
unverändert





• Vorgeschaltet vor den "offiziellen" Prozess aber kein Ersatz

• Ist eine tagesaktuelle Auskunft

• Ausschließlich für das Netze BW Gebiet verfügbar

• Möglichkeit, dass wirtschaftlichere NVPs in angrenzenden Netzgebieten verfügbar sind

• Leitungsauslastung

• Anhebung der Spannung

• Transformatorkapazität

• N-1 Sicherheit (Bei Schaltwerken)

4. Infoveranstaltung für Installateur*innen I 17. September 2024 17
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Webseite Netze BW: https://www.netze-bw.de/stromeinspeisung/mittelspannungsauskunft

https://www.netze-bw.de/stromeinspeisung/mittelspannungsauskunft
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Technisches Anlagenmanagement
Schelmenwasenstraße 15
70567 Stuttgart

eza-anschlussgrundsaetze@netze-
bw.de

Netzanschluss Strom & Gas
Erneuerbare Energien – Heuberg-
Bodensee

einspeiser-heb@netze-bw.de
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Konzessionen Konzessionen Stadt

Netzkund*innen Netzkund*innen Netzkund*innen

Netzlänge Netzlänge Netzlänge

Stand: Dez. 2022



Der Anteil Erneuerbarer steigt, aber es geht nicht schnell genug.

Wir brauchen bald große Mengen importierter klimaneutraler Energie.

In den letzten 10 Jahren 

stieg der Anteil der 

Erneuerbaren am 

Primärenergieverbrauch 

um 7 %

Quelle: AGEB 2022, 2023

2022

Erdgas

Steinkohle

Öl

Kernenergie

Braunkohle

Sonstige

Erneuerbare



Die Versorgung von Mittelstand, Kraftwerken, Industrie und Haushalten wird 

über das Gasnetz erfolgen müssen

• Das Fernleitungsnetz versorgt 500 Großkunden und die Verteilnetze

• Das Verteilnetz versorgt 1,8 Mio. Unternehmen sowie lokale Kraftwerke 

und 20 Millionen Wärmekunden

• Das Gasnetz ist 600.000 km lang und flächendeckend ausgebaut

• Wiederbeschaffungswert allein des Verteilnetzes: 270 Mrd. Euro

• Unsichtbare Infrastruktur für neuen Energieträger – 

ohne Baustellen in den Ballungszentren

366
Industrie

306
Haushalte

127
Gewerbe &

Dienstleistung

125
Strom-

versorgung

67
Wärme- 

& Kälteversorgung

Terrawattstunden Energie aus dem Gasnetz

10
Eigenverbrauch

Gaswirtschaft

2
Verkehr

Längen

Fernleitungsnetze:

42.400 km

Verteilnetze:

562.447 km
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0,04 TWh 220 TWh

Speicherkapazität aller 
deutscher Stromspeicher

Speicherkapazität der 
Gasinfrastruktur in Deutschland

Langzeitspeicher
Speicherdauer im Vergleich von Strom- zu

Gasspeichern bei einer angenommenen
Maximallast von 84 GW

Stromspeicher: 36 Minuten Gasspeicher: 3 Monate
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Erster Wasserstoff u.a. durch die neue 
Süddeutschen Erdgasleitung (SEL)

Quelle: terranets bw

Kein Transport mehr von Erdgas 
über das Netz der terranets bw



Die Netze BW hat einen Leitungsabschnitt in 
das H2-Kernnetz gemeldet für die 
Versorgung des KW Altbach



 Die geplante Umstellung erfolgt in einem 
Zeitraum von ~10 Jahren (2030-2040)

 Es liegen noch Herausforderungen auf dem Weg der 
Transformation vor uns.
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Quelle: Netze BW

Insgesamt 25 Gebäude wurden seit 
2021 mit einem Mischgas 
(Wasserstoff + Erdgas) versorgt.

Wir bereiten derzeit die 
100 Vol. %-Wasserstoffversorgung 
unserer Liegenschaft in Öhringen vor.

Elektrolyseur

Erdgasnetz

Mischgas
(Erdgas mit
Wasserstoff)

Anwohner

Netze BW
Betriebsstelle

Wasserstoff-Insel Öhringen

H2-Speicher Elektrolyseur Mischgasanlage

https://www.netze-bw.de/unsernetz/netzinnovationen/wasserstoff-insel
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GEG §71 Abs. 9:
01.01.2029:15%
01.01.2035: 30%
01.01.2040: 60%

Nein

Ja

Ja

Nein

Ja

Genehmigung durch 
BNetzA mit Finanzierungs- 

und Umstellfahrplan!

GEG §71 Abs. 8

WPG §26 und 
GEG §71kIn BaWü sind diese 

derzeit nicht erfüllt!

Bund: GEG = Gebäudeenergiegesetz, WPG = Wärmeplanungsgesetz 
BaWü: KlimaG = Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz, EWärmeG = Erneuerbare-Wärme-Gesetz

In BaWü bisher schon 
15% EE-Anteil 

verpflichtend (EWärmeG)

Nein
Pfad in BaWü, wenn kWP 
nach derz. KlimaG vorliegt
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 Inhalt:

 Konsistenz zu NEP
 Finanzierungsplan (insb. Kostentragung 

der Verbrauchsgeräte)
 Zeitliche und räumliche Zwischenziele für 

2035/2040, für Umstellung von Netzteilen
 Investitionsplan mit Meilensteinen (2-3 

Jahre) für Umstellung
 Wasserstoffnetzausbaugebiet muss bis 

zum 31.12.2044 vollständig auf H2 
umgestellt sein

 Genehmigungspflichtig durch BNetzA

 Regelmäßige Überprüfung durch 
BNetzA

 Formatbestimmung durch BNetzA zum
31. Dezember 2024, inkl.

 Art  der  Nachweise (bspw. Verträge  und  
Finanzierungszusagen)

 Art  der  Übermittlung 

 Methodik  zur  Überprüfung

1

2

3

5

4
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